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Jungen 19 Kreisliga Rems Ost

FC Schechingen : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 27.01.2024, 11:00 Uhr

FC Schechingen gegen TSB Schwäbisch Gmünd II 4:6

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:15 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSB Schwäbisch Gmünd II ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga Rems Ost gegen den
FC Schechingen. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Hamza Akyüz den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Loss / Jegel gegen Krätschmer / Zhang durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Jonas Labisch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Paul-Lu Zhang. Da war final wirklich nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte Lucia Loss
wiederum beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Matteo Krätschmer von Beginn
an. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Loss endete. Einen Sieg holte Anastasia Jegel beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Hamza Akyüz. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenige Chancen hatte Finn Latussek
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matteo Krätschmer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Lucia Loss besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Hamza Akyüz noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Finn Latussek verlor danach seine Partie wiederum gegen Paul-Lu Zhang
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 7:11, 7:11. Keine Chancen hatte Anastasia Jegel beim
4:11, 5:11, 10:12 gegen ihren Kontrahenten Matteo Krätschmer, so dass Krätschmer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Jegel
somit bei 7 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Krätschmer
ein 8:2 ausweist. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lucia Loss ihr Einzel gegen Paul-
Lu Zhang noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In toller Verfassung präsentierte
sich Jonas Labisch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Hamza Akyüz. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSB Schwäbisch Gmünd II
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Schechingen am 03.02.2024 gegen den TV Herlikofen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2024 gegen SCH.V. Durlangen mitnehmen.

 Statistik:
 FC Schechingen

Doppel: Loss / Jegel 1:0 
Einzel: L. Loss 2:1, A. Jegel 1:1, J. Labisch 0:2, F. Latussek 0:2 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Krätschmer / Zhang 0:1 
Einzel: H. Akyüz 1:2, M. Krätschmer 2:1, P. Zhang 3:0


